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Herzliche  Glückwün-
sche zum  Geburtstag! 

Im Juli: 

Nihal Reddy An-

kammagari, Thomas 
Gunkel, Mustafa Batuhan 

Iliev, Domenico Sciurti & 
Qua Quang Vu. 

 

Im August: 

Winfried Blosze, Matej 

Cutunic, Christian Ere-
menko, Volkmar Höhne, 
Gino Rogala, Johannes 

Szabo, Milow Windeck.  

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 Grillfeier 

Saisoneröffnung 25/26 

Bei der Turnerschaft 

Ab 19 Uhr 

29.08.2025 

Aktuelles 

Spieltermine für die neue 
Mannschaftssaison 

2025/26 

 

Ihr seid am Zug!  
Perez – Espinosa 
Kuba, 2004 
Durch welchen Donnerschlag ge-
wann Schwarz? 
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Aktuelle Ergebnisse: 

 

 

 

 

Abschlusstabellen 

 

 

Bezirksmeister 2025 
Schnellschach – Senioren 

(Ü60) 
Roland Del Rio, Schöneck 

 
Nach einem ersten Versuch 
2024 diese Meisterschaft zu 

etablieren fanden sich nun in 
Großauheim immerhin mehr 

als ein Dutzend Teilnehmende 
– darunter als einzige Frau 
Lena Kofmann vom Ausrichter 

SV Gegner 
Ergeb-

nis 

1. Gründau 2 4,5:3,5 

2. SAISONENDE - 

3. SAISONENDE - 

Jug Büd.-Wächtersb. 1 1 : 3 

Sen Mühlheim 3 : 1 

Jugendliga 

Verein MP BP 

Offenbach 13 20,5 

Büdingen-Wächt. 10 19,5 

Somborn 9 17,5 

Großauheim 9 17 

Frankfurt Nord  9 17 

Schöneck 1 8   17 

Nidderau 8 14,5 

Nidderau 2 8 13,5 

Gründau 7 16,5 

Hainstadt 7 15 

Schöneck 2 7 11,5 

Offenbach 2 6 12 

Gründau 2 5 12 

Hailer-Meerholz 5 11,5 

Bergwinkel 5 6,5 

Büdingen-Wächt.2 4 11 

Neuberg 3 8,5 

Gründau 3 3 8,5 

Seniorenliga 

Neuberg 8 8 

Büd.-Wächtersb. 7 7,5 

Großauheim 6 7 

Dietzenbach 5 6 

Mühlheim 4 4,5 

Hainstadt 0 3 

Bezirksoberliga  

Offenbach 2 16 49 

Heusenstamm 2 15 47 

Neuberg 3 12 41 

Kinzigtal 11 37 

Großauheim 10 37 

Bischofsheim 7 29 

Obertshausen 6 34 

Nidderau 6 32 

Gründau 2 4 28,5 

Somborn 3 24,5 
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SV Königsspringer 1929 Groß-
auheim – am Sonntag im örtli-

chen Bürgerhaus ein. Die Spie-
ler kamen aus Alzenau, Dettin-

gen, Großauheim, Hainstadt, 
Neuberg und Schöneck. 
Nach gut 4 Stunden waren die 

ausgeschriebenen 7 Runden 
am Brett erledigt. Bevor sich 

die Favoriten durchsetzen 
konnten, mussten diese teil-
weise noch erheblich um Sieg 

und Platzierung zittern. 
In der Schlussrunde musste Ti-

telverteidiger Wolfgang Kraft 
(SF Dettingen) gegen Gernot 
Zahn (SV KS 29 Großauheim) 

nicht nur leichten Materialver-
lust, sondern auch einen klei-

nen Zeitrückstand hinnehmen. 
Mit all seinem Können und Ge-

schick führte er diese Partie 
noch zum Remis. Ihm war aber 
klar, dass dies bei einem Sieg 

von Roland del Rio nicht zum 
Gesamtsieg reichen würde. 

Der hatte es auch mit dem Lo-
kalmatador Volkmar Höhne zu 
tun. Aber der machte auch 

dem Favoriten Del Rio mit 
stürmischen Angriffen das Le-

ben schwer. So einigte man 
sich aber nur wenige Sekunden 
vor der Zeitüberschreitung 

ebenfalls auf Remis. 
 

Laut Ausschreibung musste bei 
2 Punktgleichen eine Entschei-
dungspartie gespielt werden. 

Da aber in dieser Runde „auf 
den letzten Drücker“ Karl-

Heinrich Scherf (SF Neuberg) 
noch auf punktgleiche 5 Zähler 

heranrücken konnte, musste 
nun die Wertungszahl über 
Sieg und Platz entscheiden. 

MVS Seniorenreferent Walter 
Gunkel konnte nun die Sieger-

ehrung vornehmen: 
1. Roland Del Rio - Bh: 29,0 

2. Wolfgang Kraft -  27,5 

3. Karl-Heinrich Scherf 24,5 

 
Der älteste Teilnehmer – 

Winfried Blosze - war stattliche 
83 Jahre alt und konnte mit 3 
aus 7 Punkten ein ehrenhaftes 

Abschneiden verzeichnen. 
 

Ein ganz besonderer Dank geht 
an all die Teilnehmenden, die 
nach Abschluss des Turniers 

noch beim Abbau tatkräftig 
halfen – also richtige Schach – 

freunde. Dabei ist noch Volk-
mar Höhne hervorzuheben, 
der den Turnierleiter intensiv 

unterstützte. 
Viele verabschiedeten sich mit 

dem Wunsch, dass man sich 
nächstes Jahr wieder treffen 
möchte. 

Walter Gunkel, MVS Senioren-
referent 
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Robert Hübner: 

Deutschlands 
Schachgenie –  

Ein Nachruf in drei 
Akten 

Am Sonntag, dem 5. Januar 
2025, verstarb Robert Hübner 

im Alter von 76 Jahren an den 
Folgen einer Krebserkran-

kung. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild Quelle: Franz Gärtner 

 

Akt 3: Der Rückzug – und 
das Erbe eines Denkers 

Stellen Sie sich einen Mann 
vor, der inmitten von Büchern 

sitzt. Kein Schachbrett in 
Sicht, keine Uhren, die ticken, 

keine Gegner, die Züge erwar-

ten. Der Blick ist gesenkt, ver-
sunken in einer Welt aus alten 

Manuskripten und histori-
schen Texten. Der Mann? Ro-

bert Hübner. Der einstige 
Weltklassespieler, der sich 
mehr und mehr vom professi-

onellen Schach zurückzieht. 
Warum? 

Der schleichende Abschied 

Die 1980er Jahre hätten die 
Krönung seiner Karriere sein 

können. Doch anstatt Welt-
meister zu werden, zieht sich 

Hübner immer öfter zurück. 
Die Schachwelt verändert 
sich: Computeranalysen ver-

drängen das menschliche Ge-
nie, politische Machtspiele be-

stimmen Turniere, und der Er-
folgsdruck nimmt zu. Hübner, 

der Denker, der Perfektionist, 
fühlt sich in dieser neuen Welt 
fehl am Platz. 

Seine letzten Kandidatentur-
niere verlaufen unglücklich, 

und obwohl er bis in die 
1990er Jahre aktiv bleibt, ist 
er kein Teil mehr der absolu-

ten Weltspitze. Stattdessen 
widmet er sich anderen Lei-

denschaften: der klassischen 
Philologie, der Forschung über 
alte Schriften, der Literatur. 

Es ist ein stiller, aber konse-
quenter Abschied vom Hoch-

leistungsschach. 
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Das Vermächtnis eines Un-
angepassten 

Hübner hätte Weltmeister 
werden können. Vielleicht so-

gar werden müssen. Aber 
wäre das wirklich sein Weg 
gewesen? Ist Erfolg im Schach 

allein durch Titel definiert? O-
der ist es nicht vielmehr die 

Art und Weise, wie jemand 
das Spiel versteht, es lebt, es 
interpretiert? 

Sein analytischer Stil, seine 
akribische Suche nach der 

Wahrheit auf dem Brett – das 
sind Dinge, die weit über Tur-
niersiege hinausreichen. Er 

hinterlässt eine Generation 
von Spielern, die seine Eröff-

nungsideen weitertragen, die 
von seiner methodischen Her-

angehensweise inspiriert sind. 

Und genau hier stellt sich die 
zentrale Frage: Sind es immer 

die Sieger, die den größten 
Einfluss hinterlassen? Oder 

sind es manchmal jene, die 
sich den Zwängen des Erfolgs 
entziehen, um ihrer eigenen 

Wahrheit zu folgen? 

 

Robert Hübner entschied sich 
für Letzteres. Kein Weltmeis-
tertitel, keine Inszenierung 

des eigenen Genies. Stattdes-

sen ein Leben für die Wissen-
schaft, für das geschriebene 

Wort – und für ein Schach-
spiel, das nicht nur Wett-

kampf, sondern auch Philoso-
phie ist. 

Vielleicht sollten auch wir uns 

fragen: Ist der höchste Gipfel 
immer das wertvollste Ziel? O-

der ist der Weg dorthin – mit 
all seinen Umwegen – die ei-
gentliche Essenz des Lebens? 

Ruhe in Frieden, Robert 

Hübner. Dein leiser Weg 

hallt lange nach.  

- ds - 

Die Redaktion bedankt sich 

besonders bei Domenico Sci-

urti für diesen Dreiteiler zum 

Tode von Robert Hübner. 

 

Hallo, nachstehend mal wie-

der ein Update zu meinen 
Fernschachaktivitäten: 

 

Zwischenstand Kandidaten-
turnier zum Finale der Fern-

schach-Europameister-
schaft 2024 
 

Derzeit läuft das Kandidaten-
turnier zur Fernschach-Euro-
pameisterschaft 2024. Neben 

mir spielen hier noch 2 Groß-
meister und 9 Internationale 
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Meister (SIM und IM) mit. Die 
Teilnahmeberechtigung dazu 

hatte ich durch einen Sieg im 
Semifinale errungen. Der Sie-

ger und der Zweitplatzierte 
sind dann für das Finale spiel-
berechtigt, sofern sie ein posi-

tives Ergebnis aufweisen. Ak-
tuell ist das allerdings noch 

nicht der Fall, alle bisher be-
endeten Partien endeten Re-
mis. Trotz der vielen Remis-

Ergebnisse sind die Partien 
sehr spannend und auf einem 

augenscheinlich fehlerfreien 
hohen Niveau. Mal sehen, ob 

mir noch ein einzelner Sieg in 
den restlichen beiden Partien 
gelingt ! 

 
Viele Grüße 

 
Manfred Ochs 
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Terminplan für die Mannschaftssaison 2025/26 

 
Die Mannschaftsbesprechung wird wie üblich im Juni stattfin-
den, Details hierzu werden noch nachgereicht. Für den Fall ei-

ner erneuten 5er-Doppelrunde auf Kreisebene wurden 
gleich drei Zusatztermine freigehalten. Die geplanten 

Spieltermine sind: 
▪ 24.08.2025: Meldeschluss Mannschaftsaufstellungen 
▪ 06.09.2025: 1. Runde Bezirksebene 

▪ 13.09.2025: 1. Runde Kreisebene 
▪ 20.09.2025: 2. Runde Bezirksebene 

▪ 27.09.2025: letzter Termin Achtelfinale Heinz-Köhler-Pokal 
▪ 25.10.2025: 2. Runde Kreisebene 
▪ (08.11.2025: 1. Zusatztermin Kreisebene) 

▪ 15.11.2025: 3. Runde Bezirksebene 
▪ 22.11.2025: letzter Termin Viertelfinale Heinz-Köhler-Pokal 

▪ 29.11.2025: 3. Runde Kreisebene 
▪ 06.12.2025: 4. Runde Bezirksebene 

▪ 13.12.2025: 4. Runde Kreisebene 
▪ 17.01.2026: 5. Runde Bezirksebene 
▪ 24.01.2026: 5. Runde Kreisebene 

▪ 31.01.2026: letzter Termin Halbfinale Heinz-Köhler-Pokal 
▪ 07.02.2026: 6. Runde Bezirksebene 

▪ 21.02.2026: 6. Runde Kreisebene 
▪ (07.03.2026: 2. Zusatztermin Kreisebene) 
▪ 14.03.2026: 7. Runde Bezirksebene 

▪ 21.03.2026: 7. Runde Kreisebene 
▪ 29.03.2026: letzter Termin Finale Heinz-Köhler-Pokal 

▪ 18.04.2026: 8. Runde Bezirks-
ebene 
▪ (25.04.2026: 3. Zusatztermin 

Kreisebene) 
▪ 09.05.2026: 9. Runde Bezirks-

ebene 

 

 

Ihr seid am Zug: 
 Lösung: 
1...e4! Ein kleiner Schritt für einen 
Bauern, aber nach 2.h4 [oder 
2.Dxe4 Sh3+ 3.Kh1 Sxf2+! 4.Txf2 
Dxe3! Und egal wie Weiß reagiert, 
am Ende fehlt ihm ein Turm, z. B. 
5.Dxe3 Txd1+ 6.Tf1 Txf1+ 7.Dg1 
Txg1+ 8.Kxg1] 2...De5 streckte 
Weiß die Waffen. 
0–1 
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Außerordentliche Mitgliederversammlung

 
 

Hiermit lade ich auf Antrag des Vorstandes alle Mitglieder 

recht herzlich zu einer außerordentlichen Mitgliederversamm-

lung ein! 

 

Freitag, 20.06.2025 

Um 20 Uhr im Bürgerhaus Großauheim, Raum B 6 
 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit. 

2. Diskussion und Beschlussfassung zu den Vorschlägen 

    der Mannschaftsaufstellung. 

3. Diskussion und Verabschiedung Ehrenordnung 

3. Anträge 

4. Verschiedenes 

 

 

Anträge müssen schriftlich bis zum 14.06.2025 beim Vor-

stand eingegangen sein! 

 

gez. Kai Boldt 

1. Vorsitzender 

 

 

w w w . a u h e i m e r - s c h a c h v e r e i n . d e  


